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GRUNDSCHULE  
GEBRÜDER  ALSTEIN  HALDENSLEBEN 

 
 

HAUSORDNUNG 
 

 
1. Regelung des Tagesablaufes 
Schüler, die den Frühhort ab 6:00 Uhr in Anspruch nehmen, melden sich bei der 
diensthabenden Horterzieherin. 
 
Schüler, die den Frühhort nicht besuchen, betreten das Schulgebäude um 7:30 Uhr 
mit dem Erklingen der Europa-Hymne und begeben sich in ihre Klassen.  
Dort werden sie vom Lehrpersonal begrüßt und bis zum Unterrichtsbeginn betreut. 
Um 7:40 Uhr beginnt die Leseförderung. Es klingelt zum ersten Unterrichtsblock um 
7:50 Uhr. Dazu legen die Schüler in der offenen Eingangsphase ihre Lern- und 
Arbeitsmaterialien bereit. 
 
Das Frühstück wird zwischen der 1. und 2. Stunde, bzw. bis 9:30 Uhr eingenommen. 
Jeder Schüler benutzt ein Platzdeckchen. 
 
Die erste Hofpause beginnt um 9:30 Uhr - die Schüler können sich 15 Minuten auf 
dem Hof erholen. Es wird Spielzeug ausgegeben. 
 
Bei schlechtem Wetter ertönt eine kurze Durchsage, dann halten sich alle Schüler im 
Klassenraum bei geöffneter Tür auf. Auf beiden Fluren führen die eingeteilten 
Lehrkräfte und pädagogischen Mitarbeiterinnen die Aufsicht durch. 
 
Der zweite Unterrichtsblock beginnt um 9:50 Uhr und endet um 11:25 Uhr. 
 
Um 11:25 Uhr beginnt für die 3. u. 4. Klassen die Mittags- und Hofpause. Die 
Essenteilnehmer gehen umgehend in den Speiseraum. Eine Lehrkraft führt die 
Essenaufsicht durch. 
In den Mittagspausen wird ebenfalls Spielzeug ausgegeben. Für mitgebrachtes 
Spielzeug übernimmt die Schule keine Haftung. 
 
Für die Schüler der 1. und 2. Klassen ist in der Zeit von 11:25 Uhr bis 11:50 Uhr die 
zweite Hofpause. 
 
Vor den Hofpausen nutzen alle Schüler die Möglichkeit der Toilettenbenutzung. 
 
Die Einnahme des Mittagessens erfolgt für die 1. und 2. Klassen von 11:50 bis  
12:15 Uhr. 
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Im Speiseraum verhalten wir uns ruhig und ordentlich. Beim Verlassen des Raumes 
räumen alle Schüler ihr Geschirr ab, der Tischdienst reinigt die Tische. 
 
Die 5. Stunde beginnt für die 3. und 4. Klassen um 11:50 Uhr. 
 
Die letzte Stunde endet für alle Schüler um 13:00 Uhr. 
Alle Hauskinder verlassen das Schulgelände. 
Schüler, die mit dem Bus fahren, treffen sich an der Sammelstelle und werden von 
einer pädagogischen Mitarbeiterin zur Haltestelle gebracht. 
Die Hortkinder bleiben für die Hausaufgabenzeit im Klassenraum und warten auf die 
jeweiligen Hortbetreuer. Findet keine Hausaufgabenzeit statt, begeben sie sich in 
ihre Horträume und melden sich bei ihren Erzieherinnen an. 
 
Die Ranzen verbleiben grundsätzlich in den Klassenräumen. 
Im Schulhaus wird nicht gelaufen.  
 
Das Verlassen des Schulhauses während der Unterrichtszeit ist keinem Schüler 
gestattet. 
Alle Schüler achten darauf, dass Rabatten und Grünanlagen nicht betreten werden. 
Eltern und Angehörige, die Kinder abholen wollen, warten vor der Eingangstür. 
Schulfremde Personen melden sich im Sekretariat. 
Haustiere dürfen nicht auf den Schulhof mitgebracht werden. 
 
Die Nutzung von Handys in allen Funktionen die möglich sind, ist sowohl im 
Schulhaus, als auch auf dem Schulgelände ganztägig verboten. Bei Verstößen 
werden die Handys von der Schulleitung eingezogen. 
 
Die Benutzung von mitgebrachtem Spielzeug aller Art und Schultaschen als „Trolleys“ 
sind nicht erwünscht. 
 

2. Ordnung und Sauberkeit 
Unsere Schule wurde 2010/11 grundsaniert.  
Wir sind glücklich, dass wir in einer so schönen Schule lernen dürfen, deshalb wollen 
wir alles tun, damit noch viele Kinder unter solchen idealen Bedingungen lernen 
können. 
 
Nach jeder Unterrichtsstunde werden die Tafeln gesäubert, es wird gelüftet, Papier 
und anderer Unrat in die dafür vorgesehenen Behältnisse sortiert. (Abfallkübel, 
Papierkörbe). Nach Unterrichtsschluss wird unter den Bänken aufgeräumt. 
 
In den Hofpausen und nach Unterrichtsschluss werden die Pausenhöfe sauber 
verlassen. Abfälle kommen in die aufgestellten Abfallbehälter. 
 
In den Umkleideräumen der Sporthalle wird die Bekleidung sorgfältig abgelegt, 
eventuell vergessene Gegenstände werden beim Sportlehrer abgegeben. 
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3. Aufsicht 
Jeder Mitarbeiter der Schule achtet darauf, dass die Eingangstür zum Hauptgebäude 
während des Unterrichts geschlossen ist.  
 
Die Aufsicht in den Hofpausen übernehmen die eingeteilten Pädagogen.  
 
Es wird ein Aufsichtsplan und ein Vertretungs-Aufsichtsplan erstellt. 
 
Das Mitbringen von Waffen, Messern, Streichhölzern, Feuerzeugen, Knallkörpern und 
ähnlichem (auch als Spielzeug) ist dem Schüler verboten. 
 
Wer ein Fahrrad auf dem Weg zur und von der Schule benutzen darf (nach 
Regelungen eines Konferenzbeschlusses), erhält auf Antrag der Eltern dazu eine 
schriftliche Genehmigung der Schule. 
Die Schule ist nicht für die Sicherung der Fahrräder haftbar zu machen. 
 
Auftretende Schäden am Inventar (Schränken, Türen u. ä.) sind dem Hausmeister 
sofort zu melden. 
 
Für Unterrichtsgänge o. ä. erfolgt die Abmeldung durch einen Eintrag ins Wegeheft 
im Sekretariat. 
 

4. Verhalten bei Unfällen 
Unfälle müssen sofort beim Aufsichtsführenden Lehrer, pädagogischen Mitarbeiter 
oder im Sekretariat gemeldet werden. 
 
Kleinere Verletzungen werden im Sekretariat behandelt. 
 
Bei schweren Verletzungen übernimmt die Schulleitung oder ein anderer 
Verantwortlicher die Benachrichtigung des Arztes und leitet entsprechende 
Maßnahmen ein. Die Eltern werden umgehend informiert. 
 

5. Verhalten bei Alarm 
Alarm wird durch die Sirene mit Durchsagen zu den erforderlichen 
Verhaltensweisen oder durch den Ruf   „  A L A R M  „   gegeben. 
 
Alle folgen stringent den Anweisungen. 
 
Alle Schultaschen und die Bekleidung verbleiben in der Schule (Klassen- und 
Gruppenbücher werden mitgenommen). 
Fenster und Türen sind zu schließen, aber nicht abzuschließen. 
 
Die gesamte Klasse bzw. Hortgruppe verlässt die Schule auf dem dafür an der 
Klassentür aufgezeichneten Weg. 
Entdeckt ein Schüler einen Brand, nutzt er die Brandmelde-Anlage oder meldet dies 
sofort dem Lehrer, Erzieher oder Schulleiter. 
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Der Schlüssel für den Ausgang zum kleinen Hof hängt links oben neben der 
Notausgangstür. 
Der Kollege, der zuerst dort ist, schließt sie auf. 
 
Der Hausmeister informiert sofort zusätzlich zum Alarmsignal alle Personen in der 
Turnhalle. 
Auf dem Vorplatz erfolgt die Meldung – Vollzähligkeit der Schüler, Krankmeldungen- 
umgehend an den Leiter oder den Stellvertreter des Leiters. 
 
Haldensleben, 13.08.2025       
 

 
Michael Blaschke    
Schulleiter 
 


